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Kurfürstliches Palais 
Willy-Brandt-Platz 3 
54290 Trier 
www.add.rlp.de 
 

19. Mrz. 2020 

 

An alle staatlichen 

Lehrkräfte in Rheinland-Pfalz: 

 

 

 

Freiwilliger Arbeitseinsatz in der Gesundheitsvorsorge, im Infektionsschutz und 

in weiteren Bereichen  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Corona-Virus breitet sich derzeit in Deutschland und in Rheinland-Pfalz aus. 

Deswegen hat die Landesregierung weitreichende Maßnahmen beschlossen, um die 

Verbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen. Hierdurch sind wir alle in unserer 

persönlichen Lebensführung betroffen. Vor ganz besonderen Herausforderungen 

stehen derzeit jene Arbeitsbereiche, die unmittelbar mit Aufgaben in der 

Gesundheitsvorsorge und dem Infektionsschutz betraut sind. Hier wird tatkräftige 

Unterstützung benötigt, insbesondere in folgenden Bereichen: 

 Verwaltungsaufgaben in Gesundheitsämtern, Fieberambulanzen, 

Seniorenheimen und Krankenhäusern, z.B.  Recherche bei der Nachverfolgung 

von Kontaktpersonen, Anlegen von Listen, Erstellung von Berichten, 

Zugangskontrollen 

 Hotlines: Unterstützung bei der Beantwortung von Anfragen 

 Medien und Öffentlichkeitsarbeit, u.a. auch Social Media 

Jeder Mensch wird gebraucht - aus allen Bereichen, auch von Schulen. Sie als 

Lehrkraft sind für diese Aufgaben gut qualifiziert. Sollten Sie darüber hinaus in den 

Bereichen Pflege, Gesundheitswesen, Rettungsdienst, Medizin oder Medien über 
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zusätzliche Kompetenzen verfügen, können diese für einen zielgerichteten Einsatz 

sehr hilfreich sein.  

Es wäre eine große Unterstützung, wenn Sie sich – in Abstimmung mit Ihrer 

Schulleitung – zu einem solchen Einsatz bereit erklären könnten. 

In der Anlage übersende ich Ihnen einen Abfragebogen, auf dem Sie Ihre Bereitschaft 

zur Mitarbeit dokumentieren können. Sollten Sie sich für eine Mithilfe entscheiden, 

sprechen Sie bitte mit Ihrer Schulleitung und legen Sie den Bogen dort ausgefüllt vor 

(gerne auch per Email). Die Schulleitung wird Ihre Daten in Edison erfassen.  

Ihre Daten werden anschließend an das Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit 

und Demografie und von dort an die für Ihren Einsatz in Betracht kommende 

Einrichtung weitergeleitet. Diese nimmt dann Kontakt mit Ihnen auf. 

Natürlich sind Sie für die Zeit Ihres Einsatzes von Ihren schulischen Verpflichtungen 

befreit und genießen Dienst- und Unfallschutz. Hierzu ist es erforderlich, dass Sie Ihrer 

Schulleitung eine schriftliche Bestätigung der Einrichtung über den Umfang Ihres 

Einsatzes vorlegen.  

Die vor uns liegenden Aufgaben können nur gemeinsam bewältigt werden. Haben Sie 

deshalb ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

In Vertretung 

 

 

 

Raimund Leibold 


